
Sechs Gruppen: Die Kindertagesstätte 
„Pusteblume“ erweitert ihr Platzangebot

Weißenstein–Verein:  Gewinner beim Quiz
 bei „Stammbach leuchtet“

TV Stammbach: 250 Mountainbiker bieten 
spannende Rennen beim Cupe-Cup

Es war „fast perfekt“: Es war „fast perfekt“: 
Tolle Stimmung Tolle Stimmung 
beim Wiesenfestbeim Wiesenfest

für den MARKT STAMMBACH und seine Ortsteile
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Tel.                      09281/570                                                          Fax:                  09281/58-340

E-Mail:           poststelle@landkreis-hof.de   Web:              www.landkreis-hof.de

Montag:        7.30 bis 16.00 Uhr                                    Dienstag:            7.30 bis 14.00 Uhr

Mittwoch:   7.30 bis 14.00 Uhr                                    Donnerstag      7.30 bis 16.00 Uhr

Freitag:           7.30 bis 12.30 Uhr

Annahmeschluss in der Kfz-Zulassungsstelle:
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten

LANDKREIS HOF,
Schaumbergstr. 14, 95032 Hof

Hoffmann, Bernd
09256-96009-14

Technischer Vorstand
E-Mail: bernd.hoffmann@gemeindewerke-stammbach.de

Schenkl, Birgit
09256-96009-29

Verbrauchsgebühren: Strom, Wasser, Abwasser
E-Mail: birgit.schenkl@gemeindewerke-stammbach.de

Tietze, Thorsten
09256-96009-13

Kaufmännischer Vorstand
E-Mail: thorsten.tietze@gemeindewerke-stammbach.de

Waletzko, Irene
09256-96009-21

Kasse
E-Mail: irene.waletzko@gemeindewerke-stammbach.de

Telefonverzeichnis

Zentrale
09256-96009-0

Allgemeine Angelegenheiten, 
Mitteilungsblatt, Fundamt
E-Mails: rathaus@stammbach.de

mitteilungsblatt@stammbach.de

Ehrler, Karl Philipp
09256-96009-12

1. Bürgermeister
E-Mail: karlphilipp.ehrler@stammbach.de

Tietze, Thorsten
09256-96009-13

Geschäftsleitender Beamter
E-Mail: thorsten.tietze@stammbach.de

Dietz, Colin
09256-96009-11

Einwohnermeldeamt, Gewerbewesen
E-Mail: colin.dietz@stammbach.de

Drews, Arno
09256-96009-17

Bauamt, Ordnungsamt
E-Mail: arno.drews@stammbach.de

Hahn, Tatjana
09256-96009-31

Ortsentwicklung
E-Mail: tatjana.hahn@stammbach.de

Nüssel, Doris
09256-96009-19

Einwohnermeldeamt, Veranstaltungen
E-Mail: doris.nuessel@stammbach.de

Ott, Inka
09256-960970-22

Kasse, Einwohnermeldeamt
E-Mail: inka.ott@stammbach.de

Reichel, Daniela
09256-96009-32

Generationenmanagerin
E-Mail: daniela.reichel@stammbach.de

Scherdel, Johannes
09256-96009-44

Bauamt, Gemeindliche Immobilien
E-Mail: johannes.scherdel@stammbach.de

Schicker, Sabine
09256-96009-15

Kasse, Sperrmüll, Müllsäcke
E-Mail: sabine.schicker@stammbach.de

Schirrmacher, Madlen
09256-96009-16

Kämmerei, Steuern, Wasserversorgung 
Karlsberggruppe
E-Mail: madlen.schirrmacher@stammbach.de

Stöcker, Carmen
09256-960970-7

0151/61026370

Kommunale Jugendarbeit
E-Mail: 

gemeindejugendarbeit.stammbach@gmail.com

Zammert, Christina
09256-96062-87 (AB)

Seniorenarbeit, Volkshochschule
E-Mail: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag:  08.30 - 12.00 Uhr 

Donnerstag: 15.00 - 17.30 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten Termine jeweils nach Vereinbarung

Konten der Marktgemeinde Stammbach:
Sparkasse Hochfranken IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35

Raiffeisenbank 
Hochfranken West eG

IBAN: DE25 7706 9870 0007 1513 90

Telefonverzeichnis  
der Marktgemeinde 
Stammbach
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Bekanntmachungen

Ab dem 1. September 2023 ändern sich die Öffnungszeiten des Rathau-

ses Stammbach  wie folgt:

Montag:                     8.30 Uhr bis  12 Uhr

Dienstag:                 8.30 Uhr bis 12 Uhr

Donnerstag:        9.30 Uhr - 12 Uhr

                                                14 Uhr bis 17.30 Uhr

Ihr Markt Stammbach

Änderungen Öffnungszeiten Rathaus Stammbach

Bekanntmachung

Es wird gebeten, die am 15. August 2023 zur Zahlung fälligen Gewerbe-

steuern und  Grundsteuern, soweit diese noch nicht im Abbuchungsver-

fahren erhoben werden,  fristgerecht auf eines der folgenden Konten des 

Marktes Stammbach zu überweisen:

Raiffeisenbank Hochfranken West eG

IBAN: DE25 7706 9870 0007 1513 90BIC: GENODEF1SZF

Kto.-Nr. 7151390BLZ 77069870

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35BIC: BYLADEM1HOF

Kto.-Nr. 190220335BLZ 78050000

Bei Zahlungsverzug müssen Säumniszuschläge in Höhe von 1 v.H. des 

rückständigen Steuerbetrages für jeden angefangenen Monat sowie 

Mahn- und Vollstreckungsgebühren berechnet werden.

Markt Stammbach

Steuertermin

Vom 7. bis zum 18. August 2023 bleibt das Rathaus Stammbach 

geschlossen. 

Das Einwohnermeldeamt steht Ihnen zu den gewohnten Öffnungszei-

ten per Hausklingel zur Verfügung.

Ab dem 21. August 2023 sind alle Ämter wieder wie gewohnt für Sie da.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Markt Stammbach

Rathaus geschlossen – Einwohnermeldeamt geöffnet

Luca Sachs und Emilia Sachs
geb. 07.06.2023 in Bayreuth

Eltern: Marina Bessert und Patrick Sachs

Oelschnitz 6, 95236 Stammbach

Geburten

Mitteilungsblatt Stammbach -

Das Heimatmagazin für Stammbach und seine Ortsteile

Herausgeber: Frankenpost Verlag GmbH, Poststr. 9-11, 95028 Hof

Druck: Pauli Offset Druck, Oberkotzau 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 

Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 

 Marcel Auermann, Chefredakteur

Verantwortlich für die Anzeigen: Stefan Sailer, HCS Medienwerk

Anzeigenberatung: Holger Hallbauer, Tel. 09281 816-281

                                                              E-Mail: holger.hallbauer@hcs-medienwerk.de

Verlagskoordination: Christian Wagner

Technische Gesamtherstellung: HCS Medienwerk GmbH, Bayreuth

Bildquellen: pixabay, freepik, privat

Erscheinungsweise: In der Regel am ersten Samstag des Monats

Impressum Wir gratulieren zum...

82. Geburtstag am 1. August 2023

Tögel, Gisela

80. Geburtstag am 6. August  2023

Erl, Adolf

84. Geburtstag am 10. August  2023

Schödel, Elsbeth

86. Geburtstag am 11. August  2023

Engelhardt, Inge

83. Geburtstag am 23 August  2023

Reinhold, Johanna

50. Hochzeitstag  am 18. August

Petzet, Heinz und Christine

Jubilare
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Wann: Freitag, 29. September 2023, 16 bis 21 Uhr

Wo: Turnhalle Stammbach

Wer: Alle interessierten Menschen zwischen 17 und 30 Jahren aus

 dem Landkreis Hof

Viele junge Erwachsene würden gerne in ihrer Heimat wohnen bleiben 

oder wieder zurückkommen. Doch das ist nicht immer so einfach, wenn 

Mietwohnraum, passende Wohnmodelle und kleinere Wohneinheiten

fehlen. Im Denklabor werden dazu zukunftsweisende Wohnmodelle und 

Gebäudekonzepte vorgestellt. Die Teilnehmenden erforschen, welche 

Konzepte es braucht und wie 

zukunftsweisendes Wohnen in länd-

lichen Kommunen realisiert werden 

kann. 

Eine Veranstaltung des Quartiersma-

nagements Stammbach.

Die Teilnahme ist kostenfrei, für Ver-

pflegung wird gesorgt.

Einfamilienhaus Ade?
Neue Wohnformen auf dem Land: Einladung zum Denklabor für Jugendliche,
junge und jung gebliebene Erwachsene

August 2023 Mitteilungsblatt Markt Stammbach
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Dieses Projekt wird gefördert vom

A u s d e m s o z i a l e ns o z i a l e n
Q u a r t i e r s m a n a g e m e n tQ u a r t i e r s m a n a g e m e n t

Liebe Einwohner und Einwohnerinnen 

der Gemeinde Stammbach, 

mein Name ist Daniela Rei-

chel, und ich lebe mit mei-

nem Mann und meinem Sohn 

in Förstenreuth.  Heute möch-

te ich mich als ihre Genera-

tionenmanagerin vorstellen.

Sicher fragen sie sich jetzt: 

Was ist denn eine Generatio-

nenmanagerin? 

Ziel ist es, die Umgebung und 

das Angebot für die ältere 

Generation so zu gestalten, 

anzupassen und zu optimie-

ren, dass jeder möglichst lan-

ge in seinem vertrauten 

Wohnumfeld und somit in sei-

ner Heimat bleiben kann. 

Hierfür baut die Generatio-

nenmanagerin verschiedene Netzwerke zu Vereinen, Fachstellen, 

ehrenamtlichen Angeboten, öffentlichen Stellen usw. auf, um teilweise 

schon vorhandene Strukturen zu verbessern und neue Angebote für Sie 

und mit Ihnen zu entwickeln.

Ihre Ideen sollen machbar gemacht werden. Sie sollen bestimmen, was 

in ihrem Umfeld notwendig ist, um die Teilhabe aller Menschen an der 

Gemeinschaft zu ermöglichen. 

Das Quartiersmanagement lebt von und für den Menschen. Menschen 

die Hilfe brauchen und Helfern die das Miteinander fördern und somit 

ein bisschen mehr Nächstenliebe sichtbar werden lassen. 

Außerdem ist die Generationenmanagerin auch eine Beratungs- und 

Informationsquelle rund um das Thema „Älter werden“ für sie.

Die Schwerpunkte sind:

• Wohnen und Grundversorgung 

• Ortsnahe Unterstützung und Pflege 

• Beratung und Soziale Netzwerke 

Das heißt, dass ich für Sie als Ansprechpartner vor Ort bin und mich ger-

ne für Sie einsetzen werde, Ihnen zu ermöglichen, selbstständig und 

selbstbestimmt in Ihrem geliebten Zuhause mit ihren Verwandten und 

Freunden wohnen zu können. 

Sie erreichen mich jeweils donnerstags und freitags von 8 bis 13 Uhr 

telefonisch unter Tel. 09256-96009-32 oder 

per E-Mail: Daniela.Reichel@stammbach.de.

Gerne können wir einen Termin vereinbaren. Ich freue mich, für Sie als 

Generationenmanagerin arbeiten zu dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Daniela Reichel 

Daniela Reichel, Generationenmanagerin 

Markt Stammbach. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger Stammbachs, ob alt, ob jung,

schwelgen Sie auch manchmal in Erinnerungen an das Stammbach 

von damals, als es noch an jeder Ecke einen Laden gab, ein Kino, ein 

Tanzcafé, und es gesellig und meist lustig in den zahlreichen Gaststät-

ten zuging?

Ich lade Sie herzlich zu einem besonderen Nostalgie-Treffen ein, 

bei dem wir uns gemeinsam daran erinnern und darüber austau-

schen wollen, was früher in Stammbach schön war –  vielleicht gar 

schöner als jetzt.

Es ist eine Gelegenheit, lieb gewordene Erinnerungen zu teilen und die 

Vergangenheit in gemütlicher Atmosphäre wieder aufleben zu lassen.

Vielleicht finden wir auch etwas, dass sich aus dem Stammbach von 

gestern wieder ins Stammbach von morgen zurückholen lassen könn-

te, und das Lust darauf macht, mit zu machen beim Prozess, der unse-

ren Ort wieder zu einer lebens- und liebenswerten Heimat für Alt und 

Jung machen soll.

Bringen Sie gerne alte Fotos, Anekdoten und Erinnerungen mit und tei-

len sie diese –  was hat ihnen früher am besten gefallen? Was fehlt Ihnen 

besonders, wenn sie sich an damals erinnern, in unserem heutigen 

Ortsbild?

Ich werde auch einige interessante Bilder aus der Sammlung meines 

Schwiegervaters Dietmar mitbringen.

Wann? Mitte September- der genaue Termin und den Ort unse-

res Treffens gebe ich noch bekannt!

Ich freue mich auf jeden Einzelnen von Ihnen!

Ihre

Daniela Reichel

Generationenmanagerin Markt Stammbach

„Frieer worsch in Schdomich fei schenner“ – 

Einladung zum Nostalgie-Treffen in Stammbach

August 2023 Mitteilungsblatt Markt Stammbach
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Ihr Wasserversorger Ihr Energieversorger Ihr Kommunalunternehmen

Zuverlässig. Günstig. Nah.

Ihr Wasserversorger

aus der Region

Informationen unter T 09256 96009-29, 

im Rathaus oder im Internet unter

www.gemeindewerke-stammbach.de

Störungen außerhalb 

der Dienstzeiten 

 unter 01602272316



Wir blicken beim Nachbarschaftstreff auf sehr 

bunt gefüllte Wochen zurück. Anja Füßmann 

von der kriminalpolizeilichen Beratungsstelle 

hielt einen sehr informativen Vortrag unter der 

Überschrift „Sicherheit für Jung und Alt“, der 

die Schwerpunkte Diebstahl und Betrug in den 

Mittelpunkt stellte.  Dabei brachte sie manch 

Bekanntes in Erinnerung. Sie betonte mehr-

fach, dass ein gesundes Misstrauen nicht scha-

det.  Hier ein kleiner Auszug an schützendem 

Verhalten, der an dem Nachmittag zur Sprache 

kam:

• Geldkarte und Pin nie zusammen aufbe-

wahren 

• keine persönlichen Daten am Telefon preis-

geben

• Verträge am besten schriftlich abschließen 

und nicht telefonisch

• Verträge vor Abschluss auf Herz und Nieren 

prüfen (vor allem ob das Datum stimmt, da 

dies für einen späteren Widerruf von 

Bedeutung ist)

• die Notrufnummer 110 kann nur angerufen 

werden, erscheint sie als Anrufer auf dem 

Display ist Skepsis geboten

Sehr aufschlussreich für alle war ein Original-

Mitschnitt eines Schockanrufes, den sie uns 

vorspielte. Daran wurde deutlich, mit welchen 

Tricks und Methoden bei dieser Betrugsma-

sche vorgegangen wird und worauf bei unbe-

kannten Anrufen besonders zu achten ist.

Um das ein oder andere Gehörte auch nach-

lesen zu können verteilte Anja Füßmann am 

Ende Infomaterial. Die Broschüre „im Alter 

sicher leben“, die alle Interessenten erhielten, 

kann auf der Internetseite der Polizei (unter 

Aus dem Nachbarschaftstreff

Der Nachbarschaftstreff und 

Treffpunkt Kartenspiel machen  

bis 15. August Sommerpause.

Die Treffs starten wieder am Dienstag, 

22. August, zur gewohnten Zeit in der 

Mühlstraße 22.

Sommerpause

www.polizei-beratung.de bestellt werden. 

Anstelle von Kaffee und Kuchen genossen wir 

auch mal Eis mit Sahne. Bei der Hockergym-

nastik machten wir mit dem Schwungtuch 

ordentlich Wind. So begegneten wir den som-

merlichen Temperaturen mit ausreichender 

Abkühlung und der Spaß blieb dabei keines-

wegs auf der Strecke. 

Stockenroth 31

95234 Sparneck

Tel. 09251 94690

info@holz-dietel.de www.holz-dietel.de
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Fachstelle für Demenz und Pflege informiert
Ehrenamtliche Unterstützung pflegebedürftiger Menschen gegen Aufwandsentschädigung

Senioren mit Hilfebedarf stehen oft vor den 

Fragen: „Wer nimmt sich Zeit für einen Spazier-

gang mit mir? Wer unterstützt mich im Haus-

halt, zum Beispiel beim Putzen, Waschen oder 

Einkaufen? Wer begleitet mich zu Arzt oder 

Behörden?“ 

Die Angehörigen sind zum Teil berufstätig oder 

leben nicht vor Ort, ambulante Pflegedienste 

und andere Dienstleister haben nicht immer 

genügend Kapazitäten frei, so dass bürger-

schaftliche Hilfe Gold wert ist. 

Bürger, die sich gerne sozial engagieren, kön-

nen als ehrenamtlich tätige Einzelperson hilfe-

bedürftige Menschen ab Pflegegrad eins durch 

Alltagsbegleitung oder hauswirtschaftliche 

Dienste unterstützen. 

Einmalige Schulung von acht 
Unterrichtsstunden

Als Anerkennung für ihre Hilfe erhalten sie eine 

Aufwandsentschädigung, die über den Entlas-

tungsbetrag in Höhe von 125 Euro, den jeder 

Pflegebedürftige erhält, abgerechnet wird. Als 

Einzelhelfer tätig werden kann jede private 

Person ab dem  16. Lebensjahr. Sind pflegebe-

dürftige und unterstützende Person bis zum 

zweiten  Grad verwandt, ist die Zahlung einer 

Aufwandsentschädigung ausgeschlossen. 

Eine einmalige Schulung von acht Unterrichts-

einheiten zur Vermittlung von Basiswissen ist 

Voraussetzung für die Abrechnung mit der 

Pflegekasse. Hiervon ausgenommen sind Per-

sonen mit bestimmten Ausbildungen oder 

Berufserfahrung, etwa im Pflege-, Gesund-

heits- oder Hauswirtschaftsbereich. Alle Schu-

lungen finden online und wöchentlich statt. 

Nähere Informationen gibt es  auf www.

einzelperson-bayern.de. Beratung ist unter  

Telefon 0 92 81/5 75 00 oder per E-Mail an 

info@demenz-pflege-oberfranken.de mög-

lich.

Nach einer Schulung können Menschen ab Pfle-

gegrad I in der Alltagsbegleitung oder hauswirt-

schaftlich unterstützt werden. Dafür gibt es eine 

Aufwandsentschädigung über 125 Euro.

Dorfgemeinschaftshaus Gundlitz ab 18.30 Uhr

Große Getränkeauswahl (Kulmbacher Biere, 
Schederndorfer Bier, Krugbräu Weizen, alkoholfreie Getränke) 

und reichhaltiges Essensangebot (Brotzeitplatte, Garnelen-
pfännchen, Bratwürste, Steaks, Pommes, Lachslaabla)

SommerfestGundlitzer

Ess‘n, Trink‘n, Tanz‘n, Waaf‘n, Flirt‘n, 
Spaß und Gaudi ...

gundlitz.de/sommerfest

Musik mit DJ

EINTRITT FREI
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Familienwanderung

Rege Beteiligung herrschte bei der Familienwanderung. Die Kinder konnten 

an einem Waldbingo teilnehmen und ein gemeinsames Picknick rundete 

den Ausflug ab.

Verkehrserzieher zu Besuch

Der Verkehrserzieher Günter Schübel von der Polizeiinspektion Münchberg 

besuchte die Vorschulkinder und führte das Projekt „sicherer Schulweg“ 

durch.

Besuch bei der Feuerwehr Abschied von
 Birgit Wirth

Birgit Wirth verabschie-

det sich Ende August 

von der Kindertages-

stätte „Pusteblume“. 

Sie dankt allen Kin-

dern, Kolleginnen und 

Eltern für die schöne 

gemeinsame Zeit und 

die stets sehr gute 

Zusammenarbeit.

Die Kindertagesstätte „Pusteblume“ erweitert ihr Platzan-

gebot. Ab September wird es sechs Gruppen geben – drei 

Kindergarten- und drei Krippengruppen, somit können 

insgesamt bis zu 111 Kinder aufgenommen werden. Die 

dafür nötigen Umgestaltungsmaßnahmen wurden haupt-

sächlich vom Team durchgeführt und auch der Elternbei-

rat hat tatkräftig mitgeholfen. Einige Handwerkerarbeiten 

mussten ebenfalls in Auftrag gegeben werden, so dass der 

neue Gruppenraum eingerichtet und der ehemalige Turn-

raum wieder aktiviert werden konnte. Die Kinder und Mit-

arbeitenden freuen sich sehr über die gelungene Aktion. 

An zwei Abendveranstaltungen wurden alle Eltern über die 

anstehenden Veränderungen informiert. Einige Kinder 

haben „ihre neue Gruppe“ schon begutachtet.

Platzangebot
 wird erweitert
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Am 17. September heißt es „Stammbach radelt …“. Radfahren und nicht 

zuletzt Radveranstaltungen haben in Stammbach eine lange Tradition 

und sind aus der 700-jährigen Geschichte der Marktgemeinde nicht weg-

zudenken. 2011 feierte die Stammbacher Radrundfahrt ihr 25 jähriges 

Jubiläum und 1924 gab wurde sogar ein eigener Radfahrverein gegrün-

det, der allerdings nur fünf Jahre bestand. Diese geschichtlichen Ereig-

nisse nahm der Turnverein zum Anlass und so findet nach dem  Lauf zum 

Cube-Cup (XC-Rennen) eine weitere Radveranstaltung in Stammbach 

statt. 

„Stammbach radelt …“ hat dabei eher den Charakter eines Volksradelns 

oder einer Radtourenfahrt. Vier Touren stehen im Angebot und werden 

von bis zu vier  Begleitern geführt. Auf den langen Touren wird es jeweils 

mindestens eine Verpflegungsstation geben. Startzeiten werden noch 

bekannt gegeben. Geplant ist, dass am Nachmittag alle Gruppen wieder 

am Gemeindezentrum eintreffen, wo das Verpflegungsteam des TV die 

Teilnehmer mit Kaffee, Kuchen und einem Imbiss empfängt. 

Anmeldung und Information unter www.tvstammbach.de/

stammbach-radelt

Stammbach radelt am 
17. SeptemberÖffnungszeiten Kinder- u. Jugendbüro

im Rathaus Stammbach

Dienstag von 16 – 18 Uhr,

1. Stock, Zi.-Nr. 08

Auf einen regen Besuch freut sich Carmen Stöcker

Angebote in der Gemeinde 

(Programm/Presse/Internet beachten)

Gemeindejugendarbeit 
Stammbach

Erfolgreich werben im

Anzeigenberatung:

Holger Hallbauer 
Tel. 09281 816-281 · holger.hallbauer@hcs-medienwerk.de

für den MARKT STAMMBACH und seine Ortsteile

MITTEILUNGSBLATT

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Weißdorf · Helmbrechts · Münchberg · Stadtsteinach

Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht erreichbar:
Tel. 09251/6666

Wir helfen in der schwersten Stunde
seriös und zuverlässig

• unverbindliches Angebot
• alle Behördengänge
• Erd-, Feuer-, Seebestattung
• Thanatopraktik
• Überführung
• Trauerdrucke
• Trauerredner
• Grabmachertechnik
• wir gestalten die Bestattung
   pietätvoll nach Ihren Wünschen

Unsere Leistungen:
 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungvorsorge
zu Lebzeiten

Partner von:

Bestattungsinstitut
KG

Gewerbegebiet Neubau 4  ·  95482 Gefrees

Telefon 0 92 54 9 11 33  ·  Fax 0 92 54 9 11 35

www.bauer-tore-gefrees.de

Zäune · Geländer · Balkone · Vordächer · Tore
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 Wetterbedingt mussten  den Termin für „Zamm geht’s“ einige Male ver-

schoben werden, aber am 8. Juli hat die Siedlergemeinschaft Stamm-

bach  trotz großer Hitze den Spielplatz der Siedlergemeinschaft wieder 

auf Vordermann gebracht. Vielen Dank an die tapferen Helfer. Nun kön-

nen die Kinder wieder richtig im Sand spielen und buddeln. 

Siedlergemeinschaft: Zamm ging’s

Bei einem gemütlichen Grillabend wurden die Vereinsmeister 2023 der 

Stammbacher Bürger- und Schützengesellschaft ausgezeichnet. Betei-

ligt haben sich in diesem Jahr zehn Schützen. 

Vereinsmeister Herren-Auflage wurde Wieland Voit mit 314,6 Ringen, vor 

Dieter Tietze (314,3), Roland Schödel (311,3) und Peter Köhler (307,8). In 

der Damenklasse-Auflage belegte Birgit Endreß Platz eins  mit 309,8 Rin-

gen, vor Gudrun Schödel (306,4), Sonja Kutnar (303,7) und Barbara Kem-

nitzer (279,1). Bei den Freihand-Schützen siegte Christian Stauß mit 293,1 

Ringen vor Sascha Ott (285,4). Der Kombipokal bei den Auflage-Schützen 

ging an Roland Schödel mit 405,5 Punkten und bei den Freihand-Schüt-

zen an Sascha Ott mit 360,4 Punkten. Das beste „Blättla“, einen 5,8 Teiler 

(Auflage), konnte Roland Schödel für sich verzeichnen und einen 25,0 

Teiler bei den Freihand-Schützen Sascha Ott. Abschließend bedankte 

sich der 1. Schützenmeister Peter Köhler noch für die Teilnahme und 

würdigte die Leistungen der einzelnen Schützen. 

Bürger- und Schützengesellschaft:  Kombi-Pokal 
für Roland Schödel und Sascha Ott

Unser Foto zeigt (von links): Birgit Endreß, Sascha Ott, Christian Stauß, 

Roland Schödel, Wieland Voit und Schützenmeister Peter Köhler.

für den MARKT STAMMBACH und seine Ortsteile

MITTEILUNGSBLATT

Erfolgreich werben im

Anzeigenberatung:

Holger Hallbauer

Tel. 09281 816-281
holger.hallbauer@hcs-medienwerk.de

  ELEMENTS-SHOW.DE

DER EINFACHSTE 

WEG ZUM 

NEUEN BAD
DIE BADAUSSTELLUNG IN IHRER NÄHE.

LASSEN SIE SICH BERATEN! GEBHARD WÄRMETECHNIK E.K. 

TÖPFERSTR. 24 

95236 STAMMBACH 

T +49 9256 246 

GEBHARD-WAERMETECHNIK.COM

G E BH A RD

WÄRMETECHNIK
INHABER MICHAEL SACHS

S c h ö n ,  d a s s  e s  u n s  g i b t !

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de
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Die Öffnungszeiten bleiben wie bisher auf 

Samstagnachmittag. 

Von 14.30 bis 15.30 Uhr Kleiderannahme, 

danach Gottesdienst, es folgen Basteln 

und Flohmarkt.

Aus aktuellem Anlass werden weiterhin 

dringend Kinderbekleidung, Bettwäsche 

und Handtücher benötigt.

 Spenden sind herzlich willkommen!

Unser Bestattungsverein steht Menschen, 

die finanziell nicht auf Rosen gebettet sind, 

hilfreich bei einem Sterbefall zur Seite. 

Unsere Telefonnummer:

 0 92 56/9 69 96 99,

   bestattungsverein-stammbach.de

Adresse: Am Bahnhof 8, Stammbach 

Bestattungsverein 
Stammbach e. V.

Ihr Partner

in der Region 

für Digital- und

Offsetdruck

Pauli Offsetdruck e. K.

Am Saaleschlößchen 6 

95145 Oberkotzau

T | 09286 982-0

E  |  oberkotzau@pauli-offsetdruck.de

W |  www.pauli-offsetdruck.de

pauli
offsetdruck

und 

vieles mehr…

Imagebroschüren

Vereinszeitschriften

Kataloge

Booklets

Bücher 

(Hard- und Softcover)

Plakate, 

Kalender

Stanzverpackungen

Etiketten

Mailings

Personalisierungen

(QR-Code, Strichcode, 

Nummerierung)

Briefbogen 

Kuverts 

Visitenkarten 

SD-Sätze 

Schreibblöcke 

Präsentationsmappen 

Weihnachtskarten

Flyer

Folder

Zeitungsbeilagen

Imagebroschüren

und vieles mehr…

W
Weberpals
Bedachungs-GmbH
Geschäftsführer Manfred Ehinger

Dachdeckerei       Fassadenverkleidungen       Flachdachabdichtungen

Dachklempnerei       Gerüstbau       Zimmererarbeiten

W W

W WW

W

Unsere Deponie in Zell-Unterhaid
bietet ausreichend Möglichkeiten für Ablagerung
von Erdaushub, Baggergut, Beton, Ziegel, Bauschutt
Sie erhalten von uns:
Sand, Splitt, Kies durch Selbstabholung 
oder Anlieferung

Unterhaid 2 · 95239 Zell im Fichtelgebirge 
Tel. 09257 / 94555

Gustav Schreiner

Bild

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.00-11.30 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

Transporte e.K.
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 In den 150 Jahren hat sich viel für die Ortsweh-

ren geändert, so auch in Förstenreuth. Seit 

1976 löschen auch die Frauen! Neuland betra-

ten die Feuerwehrkameraden im Ort mit der 

Gründung einer Feuerwehr-Frauengruppe. Die 

Idee dazu ging ohne jeglichen männlichen Ein-

fluss von verschiedenen Frauen des Ortes aus. 

Sie war die erste aktive Frauengruppe im Land-

kreis Hof. Heutzutage ist die Frauengruppe aus 

dem Geschehen der Wehr nicht mehr wegzu-

denken. Hervorzuheben ist, dass die Frauen 

ihre schicke Feuerwehrkleidung freiwillig 

selbst fertigten und dazu die Stoffkosten über-

nahmen. Auch von großen Bränden blieben 

die Förstenreuther nicht verschont. 1975 

brannte es im Anwesen Rudolf Süß, Försten-

reuth Hausnummer 21, und 1976 bei Robert 

Süß, Hausnummer 13. Auch in die Weiterbil-

dung hätten die Wehrleute viel Investiert. 

74 Mitglieder hat der Verein davon 41 Männer 

und 23 Frauen. Viele benachbarte Wehren aus 

dem Landkreis und dem Landkreis Bayreuth 

ließen es sich nicht nehmen, den Förstenreut-

150 Jahre Feuerwehr Förstenreuth 

Die Feuerwehr des Stammbacher Ortsteils Förstenreuth hat ihr 150. Jubiläum zwei Tage lang 
gebührend gefeiert. 

her Kameraden zum Jubiläum zu gratulieren. 

Auch Bürgermeister Karl Philipp Ehrler über-

brachte die Grüße der Marktgemeinde. Viele 

Schmankerl wurde den Gästen zum Essen und 

Trinken geboten: von leckeren Sommerbow-

len, einem Weißwurst-Frühschoppen und Bar-

betrieb mit Plattenparty mit DJ. Berthold.

 Gerhard Quick

Vorsitzender Mathias Vogel (Zweiter  von links)  und Bürgermeister Karl Philipp mit Ehefrau Ursula 

Ehrler beim 150-jährigen Jubiläum.

Am Samstag, 19. August 2023, plant die 

Feuerwehr Gundlitz das Sommerfest am 

und im Dorfgemeinschaftshaus. Für die 

musikalische Unterhaltung sorgt ein DJ. Es 

gibt eine große Getränkeauswahl mit 

Kulmbacher Bieren, Schederndorfer Bier, 

und Krugbräu-Weizen sowie alkoholfreie 

Getränke. Auch für den Gaumen ist sicher-

lich für jeden etwas dabei. Angeboten wer-

den Brotzeitplatte, Garnelenpfännchen, 

Bratwürste, Steaks, Pommes und Lachs-

laabla. Das Motto lautet: Ess’n, Trink’n, 

Tanz’n, Waaf’n, Flirtn’n, Spaß und Gaudi 

und es verspricht, dass es in Gundlitz 

sicherlich nicht langweilig wird!

Sommerfest der 

FF Gundlitz

Treffen der Stammbacher und Streitauer Kameraden 
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Bei schönstem Wetter feierten die Gundlitzer ihr Johannisfeuer am Dorf-

gemeinschaftshaus. Für Essen und Getränke war bestens gesorgt. Der 

Frankenwald-Toni sorgte für die musikalische Stimmung. Mit dem tradi-

tionellen Fackelzug der Kinder erfolgte dann das Anzünden kurz vor der 

Dämmerung. 

Johannisfeuer in Gundlitz

Anlässlich der 700-Jahrfeier des Marktes Stammbach präsentierte sich 

der Weißensteinverein mit der Eklogitsammlung des Mitglieds Werner 

Geigner und mit einem „ Rund um Stammbach- Quiz“ , entworfen, ausge-

arbeitet und ausgewertet vom zweiten Vorsitzender Hanna Stauß und 

dem Mitglied Herrmann Reichel.  Dabei wurden folgende Personen als 

Sieger ermittelt: Rotraud Hofmann erzielte den ersten Preis und darf sich 

über einen Verzehrgutschein über 30 Euro in der Gaststätte Weißenstein 

freuen. Der zweite Preis mit einem 20-Euro-Verzehrgutschein geht an 

Helga Ludwig,  und den dritten  Preis mit einem Zehn-Euro-Verzehrgut-

schein erhält Jutta Tröger. Herzlichen Glückwunsch  allen Gewinnern!

Weißenstein–Verein: Gewinner beim Rund um 
Stammbach-Quiz bei „Stammbach leuchtet“

Die Gewinner und die zweite Vorsitzende (von links): Hanna Stauß, Helga 

Ludwig, Jutta Tröger und Rotraud Hofmann. 

  

Mediam Markt
Marktplatz 1

95236 Stammbach

Telefon: 09256 1800
Inh. Bernard Michaelis

Unser Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch
und Freitag 09:00 – 13:00
Dienstag, Donnerstag 14:00 – 18:00

Pickup Stelle der Rathaus-Apotheke, Marktleugast

Und so funktioniert es:

Rezepte und Bestellungen freiverkäuflicher
Medikamente

 hier vor Ort abgeben
oder

in den Briefkasten einwerfen 

Ihre Medikamente erhalten Sie
●  zugestellt durch Boten oder

●  durch Abholung
abhängig von Wochentag und Uhrzeit!

Wünschen oder benötigen Sie Beratung?
Kontaktieren Sie unsere pharmazeutischen Fachkräfte 

in der Rathaus-Apotheke
Tel: 09255 256

Mo-Fr 08:30-12:30, Mo,Di,Do,Fr 14:00-18:00, 
Sa 08:00-12:00

•  Kleinbagger •  Kehrmaschine

•  Minibagger •  Kleinlader

Solg 18 · 95213 Münchberg · Telefon 09256/1236

Fax 8259 · Mobil 0171-9 78 39 99

Reinhard Müller

Landschaftsp� ege

Sportplatzp� ege

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr  bis  12.00 Uhr

• Blumenerde • Kompost

• Rindenmulch • Humus

Solg 18 · 95213 Münchberg
Tel. 09256 95248
Fax 09256 95250

Grünservice GmbHGrünservice GmbH
Kompostbetrieb
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Das Warten hat ein Ende. Mit einem feierlichen 

Gottesdienst ist Pfarrer Daniel Feldmann in 

sein neues Amt in der Stammbacher Marienkir-

che eingeführt worden. Dekan Wolfgang Oertel 

und Pfarrer Hans-Jürgen Müller stellten ihn, 

seiner Frau und den Schwiegereltern Ulrich 

Sommermann der Kirchengemeinde vor. Dem 

Willkommen schlossen sich die Kirchenvor-

stände der Verbundgemeinden an. 

Der gebürtige Berliner, geboren in Pankow, war 

über 13 Jahre als Pfarrer in Berlin-Brandenburg 

tätig. In den vergangenen drei Jahren war er im 

Landkreis Prignitz in Kyritz an der Knatter als 

Pfarrer/Superintendent an der Nikolaikirche 

tätig. Umrahmt wurde der Gottesdienst vom 

Kirchenchor und dem Posaunenchor. Bei 

einem Empfang im Gemeindegarten begrüßte 

er eine Reihe von Ehrengästen und Mitgliedern 

aus Stammbacher Vereinen und Institutionen.

Text/Foto:  Gerhard Quick

Neuer Pfarrer für Stammbach 

Mit einem feierlichen Gottesdienst wurde Daniel Feldmann in sein neues Amt eingeführt

Ausmarsch aus der Marienkirche (von links): Dekan Wolfgang Oertel, Pfarrer Daniel Feldmann, Pfar-

rer Florian Wilhelm, Pfarrer Hans- Jürgen Müller und Wolfgang Sieger Mitglied des Kirchenvorstandes 

Stammbach
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und zahlreiche Gäste. Organisator Karsten 

Repert: „Es war eine große Freude zu sehen, 

was Stammbach auf die Beine stellen kann. 

Allen Beteiligten ein großes Dankeschön.“ 

Ein besonderer Dank geht an die Sponsoren: 

Gealan, Autohaus Exner, Raiffeisenbank Hoch-

franken West, Barockhotel Alexandra in Plau-

en, Metzgerei Lottes Münchberg, Globus 

Weischlitz, E. Schoepf, Egronet.de, Kulmba-

cher Gruppe, Parkeisenbahn & Freizeitanlage 

Syratal (Plauen) sowie die Physiotherapie Men-

zel. 

1.000 Stammbacher Luftballons sind quer 

durch die Bundesrepublik geflogen. Am wei-

testen kam der Ballon von Luisa Doppelt, der in 

Münster (Nordrhein-Westfalen) landete. 

Johann Kefes schickte seinen Luftballon nach 

Hille (Nordrhein-Westfalen) und Sabrina Mos-

hopulos nach Schenklengsfeld (Hessen). Die 

ersten drei Ballons waren also weit mehr als 

1.000 Kilometer geflogen. Die drei Hauptge-

winner freuten sich über Geldgutscheine für 

eine Fahrt nach Wien zum Prater sowie zum 

Skisprung-Weltcup nach Klingenthal und in die 

Bundeshauptstadt Berlin. Außerdem hat die 

Freizeitanlage im Syratal (Plauen) fünf Gewin-

ner für einen Tagesaufenthalt eingeladen. Und 

es gab noch viele weitere Preise. 

Rückblick: Zum 700. Marktjubiläum ließen Kin-

der, Eltern und Großeltern Ende Mai eine riesi-

ge Traube in den Himmel steigen. Über 100 

Antwortkarten kamen zurück. „Wir haben Post 

aus sieben Bundesländern bekommen“, freute 

sich Doris Nüssel von der Marktgemeinde 

Stammbach. Das Familiennetzwerk „Klaane 

Fregger“ hatte den Wettbewerb auf die Beine 

gestellt. Unterstützt wurden die Fregger von 

1.000 Luftballons zum 700. Marktjubiläum

Katharina Heinrich und ihrem zehnköpfigen 

Luftballonbefüllteam, welches zwei Stunden 

im Einsatz war. Außerdem gab es noch ein 

Gewinnspiel. Direkt vor Ort wurden bereits 300 

Preise zum Mitnehmen verlost. 

Zum großen Stammbacher Wiesenfest durften 

sich jetzt noch einmal zehn Gewinner freuen. 

Unter anderem waren das auch Daniel Stark, 

Rosalie Götz, Ida Plaster, Delia und Elli Becher 

sowie Luca, Lena und Daniel Kreuzer. Der Wett-

bewerb hatte einen Wert von 3.000 Euro. Teil-

genommen haben rund 1.500 Stammbacher 

Die glücklichen 

Gewinner zusam-

men mit Bürger-

meister Karl Philipp 

Ehrler (links) und 

Organisator Karst 

Repert (hinten, vier-

ter von rechts). 

Ihr Spezialist vor Ort

Eubener Straße 2  ·  95445 Bayreuth  ·  T 0921 15100332

christopher.schubert@drklein.de

www.drklein.de

      Bauen, kaufen,  

 umfinanzieren? Aus über  

   400 Bankpartnern finde  

            ich die richtige  

        Finanzierung für Sie.
Christopher Schubert
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Nach dem großartigen Auftritt am Freitag mit 

dem Auftritt der Partyteufel – ,,eine der besten 

Partybands Deutschlands“ –  setzte sich das 

Stammbacher Wiesenfest am Samstag mit  

bester Stimmung fort. Nach dem Anstich des 

Festbieres durch Bürgermeister Karl Philipp 

Ehrler mit zwei Schlägen übernahm die Band 

,,Aischzeit“. Mit ihrer Bandbreite von zünftigen 

Stimmungsliedern und volkstümlichen Schla-

gern begeisterte die Band das Publikum im 

Zelt und im Außenbereich. Am Sonntag 

begann mit einem Zeltgottesdienst, der musi-

kalisch vom Posaunenchor Stammbach 

umrahmt wurde. Ein bunter Festzug aus allen 

Vereinen zog vom Schulhaus zum Festplatz am 

Gemeindezentrum. Schön anzusehen auch die 

bunt geschmückten Straßen. Die ersten bis 

vierten Klassen der Elisabeth-Schlemmer 

Grundschule begeisterten  mit Tänzen unter 

dem Motto: ,,Stammbach feiert bunt und laut“.

 Gerhard Quick 

Tolles Wiesenfestgefühl in Stammbach 
Abschluss an der Marienkirche mit Pfarrer Feldmann und Ehrengästen. 
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gen. So ging in Stammbach eines der schöns-

ten Wiesenfeste zu Ende. Auf positive Reso-

nanz stieß das Wiesenfest bei allen beteiligten 

Gruppen und Vereinen und den vielen zufrie-

denen Gästen. Höhepunkte waren der große 

und bunte Umzug am Sonntag, das volle Fest-

zelt, in dem ausgelassene Stimmung bis in den 

frühen Morgenstunden herrschte, und das 

Feuerwerk, das heuer den Gästen zum vierten 

Male während des Wiesenfestes dargeboten 

wurde. Zufrieden waren auch die Hofer-Land 

Wiesenfestwirte sowie  die Marktgemeinde, die 

mit der vorläufigen Bilanz auf ein rundum 

gelungenes Fest blicken kann.

                                                                       Text/Fotos: G.Quick 

Die Bürger- und Schützengesellschaft prokla-

mierte den Wiesenfestkönig Ottmar Schenkl 

mit einem 2. Bruno Hofmann und 3. Sven Birk-

ner. Am Montag nach dem Festzug standen die 

traditionellen Spiele der Kinder wie Wurst-

schnappen, Topfschlagen, Ringwurf, Büchsen-

wurf und den Eierlauf auf dem Programm. Am 

Montagabend ging es im Festzelt mit dem 

Musikverein Marktleugast noch einmal hoch 

her, bevor die Festgemeinde mit Musik zur Kir-

che zog, um dort den Gesang der Kinder zu lau-

schen. Abschlussworte sprachen Bürgermeis-

ter Karl Philipp Ehrler und Pfarrer Daniel Feld-

mann. Man sang gemeinsam das Lied ,,Abend-

glöcklein“ und ließ viele bunte Luftballons stei-

Das Stammbacher Wiesenfest 2023 ist 

Geschichte. Drei Tage lang –  seit Samstag – fei-

erten die Stammbacher und ihre Besucher bei 

bestem Wetter ausgelassen auf dem Festplatz 

am Graben. Bürgermeister Karl Philipp Ehrler 

und die Wiesenfestwirte freuten sich, dass das 

Wiesenfest reibungslos und friedlich verlaufen 

war. Freitagabend heizten die  Partyteufel Jung 

und Alt mit Partykracher kräftig ein. Samstag-

abend wurde den tanzwütigen Gästen mit der 

Band ,,Aischzeit“ das passende Programm 

geboten. Am Sonntagabend ging es mit den 

,,Gaudizockern –  Drei drehen durch“ musika-

lisch weiter.  Ein Höhepunkt war für die Stamm-

bacher Wiesenfestbesucher  das Feuerwerk. 

Ein ,,fast perfektes“ Fest 

Die Wiesenfestkönige Ottmar Schenkl, Sven Birk-

ner und Bruno Hofmann mit Peter Köhler von der 

Bürger- und Schützengesellschaft (von links). 

Die Gewinnerinnen des diesjährigen Malwettbewerbs „Stammbacher Wiesenfest vor 700 Jahren – so 

könnte es gewesen sein“ (von links): Elina Feist (1. Platz), Helena Dietel (2. Platz), Sabrina Stanitzok 

(3. Platz) und Sina Schulz (4. Platz) mit ihren Lehrerinnen und Bürgermeister Karl Philipp Ehrler. 
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Wie steht es um Stammbach als guter Wohnort 

für Familien? Über dieses heiße Eisen haben 

die Gemeinderäte vor Kurzem  intensiv disku-

tiert. Nicht ohne Grund.  Junge Leute finden in 

Stammbach nämlich kaum noch Wohnraum. 

In der Marktgemeinde fühlen sich 2500 Men-

schen (davon 1800 im Hauptort) heimisch. Weil 

an den Ortsrändern immer mehr Eigenheime 

entstehen, blutet gleichzeitig der Kern aus. 

„Rund um den Markt gibt es einiges an Leer-

stand. Gleichzeitig ist die Bausubstanz zahlrei-

cher Objekte dort so schlecht, dass es finanz-

kräftige Investoren bräuchte, um diese zu 

sanieren“, sagt Bürgermeister Karl Philipp Ehr-

ler. 

Es fehlen jedoch nicht nur sanierungswillige 

Bauherren. „Es  scheuen sich außerdem immer 

mehr junge Leute, selbst ein Haus zu bauen, 

weil sie das Risiko fürchten“, ergänzt Ratsmit-

glied David Benker. Wenn zukünftige Eltern 

aber (noch) kein Haus bauen wollen und die 

vorhandene Substanz alt oder für sie unattrak-

tiv ist, dann zieht es die nächste Generation 

eher in die Nachbarschaft nach Münchberg, 

Gefrees oder Helmbrechts. Und das ist dann 

schlecht für das „Familienparadies Stamm-

bach“ am Rande des Fichtelgebirges. 

Gedanken für neue Wohnformen

Im Gemeinderat war deshalb  die weitere Vor-

gehensweise Thema. „Uns allen ist  klar, dass es 

nur durch und mit Bürgerbeteiligung gehen 

kann“, betonte Bürgermeister Karl Philipp Ehr-

ler. Architekt Bernd Hüttner begleitet die 

Marktgemeinde bereits seit fünf Jahren. An sei-

ne Seite gesellt sich seit letztem Frühjahr Quar-

tiersmanagerin Astrid Köppel. „Wir sind dabei, 

uns Gedanken zu machen über neue Wohnfor-

men auf dem Land. In Stammbach treffen wir 

auf einen Gemeinderat, der offen und 

zukunftsorientiert in alle Richtungen denkt. 

Das ist die Grundvoraussetzung“, erläuterte die 

Resonanzorganisatorin Astrid Köppel den Pro-

zess. Der wird,  vermutlich,  ein, zwei oder gar 

drei Jahrzehnte dauern.  „Wir müssen aufpas-

sen, dass wir bei den Bürgern keine falschen 

Erwartungen erzeugen“, gab Gemeinderat Pat-

rick Knopf zu bedenken. Denn alle Bürger sind 

eingeladen ins Denk-Labor. Das wird am Frei-

tag, 29. September, von 16 bis 21 Uhr in der 

Schulturnhalle Stammbach öffnen. Dort soll 

jeder  mitsprechen können.  Astrid Köppel stellt 

klar: „Kommen dürfen auch  junge Leute aus 

den umliegenden Städten und Dörfern. Wir 

wollen wissen, was genau gebraucht wird.“ 

Wie wird „Junges Wohnen auf dem Land“ in 

Zukunft aussehen? Klar ist: Es wird wieder 

mehr Mietwohnraum benötigt. Das liegt auch 

an den inflationär gestiegenen Baupreisen. Mit 

einer Imagebroschüre wollen die Stammba-

cher zunächst auf sich aufmerksam machen. 

Denn es wird privates Kapital von Investoren 

benötigt. 

Dass die Marktgemeinde für Bauherren attrak-

tiv ist, zeigt der vergleichsweise große Zuzug 

jüngerer Leute in den vergangenen zwei Jahr-

zehnten. Gemeinderat Sebastian Tögel hatte in 

diesem Konstruktionskabinett die Möglichkeit 

einer Kampagne in den Raum gestellt und ist 

mit Bernd Hüttner und Astrid Köppel einer Mei-

nung. Unter dem Motto „Stammbach InnenLe-

ben“ wird nun am 29. September die Frage 

beantwortet: „Einfamilienhaus ade?“ Auch im 

Mulzhausbüro am Marktplatz werden Astrid 

Köppel und Bernd Hüttner ansprechbar sein. 

Die nächsten Öffnungstage sind am 19. Juli 

und am 4. August vorgesehen. 

Stammbach investiert somit weiter zusammen 

mit Bund und Freistaat in die Zukunft. Seit 

einem Jahr arbeitet man an der Verwirklichung 

des Konzeptes. Und Bürgermeister Karl Philipp 

Ehrler betont auf Frankenpost-Nachfrage: „Es 

ist für uns alle sehr anstrengend. Ich weiß, dass 

von unseren Gemeinderäten viel abverlangt 

wird, wenn wir uns neben dem Tagesgeschäft 

auch noch diesem zeitintensiven Thema wid-

men.“ Dieser kontroverse Gedankenaustausch 

sei aber nun mal das „Lebenselixier unserer 

Zukunft“, sagte  der Bürgermeister. Karsten Repert

Auf dem Weg zum Familien-Paradies
Junge Leute finden im Ort kaum noch Wohnraum – und das obwohl im Ortskern viel leer 
steht. Die Gemeinde will Nägel mit Köpfen machen – und jeder Bürger soll mitreden dürfen.

Familienparadies Stammbach? Quartiersmanagerin Astrid Köppel und Architekt Bernd Hüttner laden 

am 29. September ins Denk-Labor nach Stammbach.                                                                                    Foto: Karsten Repert
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Bauarbeiten bei Stammbach starten
Die Kreisstraße zwischen Stammbach und Metzlesdorf soll bis Herbst 2024 fertig sein

Zwischen der Abzweigung  Stammbacher Sied-

lung und  Metzlesdorf haben die Bauarbeiten 

an der Kreisstraße HO 20 begonnen. Aus die-

sem Anlass fand  bei der 2022 neu errichteten 

Bahnbrücke  bei Metzlesdorf nun ein Pressege-

spräch statt. Landrat Oliver Bär erklärte, dass 

die neue Brücke ein Mitauslöser war, die Straße  

neu zu bauen.  Die Verkehrssicherheit werde 

enorm erhöht, etwa durch den  separaten Geh- 

und Radweg und  durch die  Verbesserung  der 

Sichtverhältnisse.  Querungsstellen und Mittel-

inseln würden angelegt, auch am Ortseingang 

von Stammbach. 

 Ab Metzlesdorf  wird die Geschwindigkeit auf 70 

Stundenkilometer     beschränkt. Erneuerungen 

gibt es auch an Entwässerung und    Fahrbahn. 

In Stammbach wird die Sicht   an der Einmün-

dung der Summastraße und der Hochstraße 

verbessert,  ein neuer Gehweg ist vorgesehen.    

Versorgungsleitungen für Gas, Wasser und 

Strom müssen umverlegt werden. 

Stammbach bei Radwegen gut 
aufgestellt

Als Ersatz für die Eingriffe in die Natur sind   Aus-

gleichsmaßnahmen und Ersatzpflanzungen 

geplant. „Ein landschaftspflegerischer Begleit-

plan liegt vor“, erklärt  Bär, der  besonders den 

Grundstückseigentümern dankt, die Flächen 

an den Landkreis verkauft haben: „So kann 

auch ein Radweg angelegt werden.“ 

In Sachen Radwege sei Stammbach sehr gut 

aufgestellt, zurzeit würden Pläne erstellt, dass 

man von  Förstenreuth  sicheren Weges nach 

Münchberg kommt.  Laut Jürgen Wälzel, Fach-

bereichsleiter Tiefbau beim Landratsamt Hof,  

wird die Straße  „eigentlich komplett neu 

gebaut“.  Der Abschnitt ist   etwa 1,2 Kilometer 

lang. Die Brücke wurde  um etwa 20 Meter ver-

setzt.  Die Arbeiten sollen bis spätestens Herbst 

2024 abgeschlossen sein. 

6,7 Millionen Euro Kosten –  
4,5 Millionen Euro Förderung

Während dieser Zeit ist die Straße   gesperrt.   Der 

überörtliche Verkehr führt über Münchberg 

und Fleisnitz.  Bürgermeister Karl Philipp Ehrler 

bezeichnete den  Neubau  als „Win-Win-Situa-

tion für alle,  für   Landwirtschaft,  Bahn,  Kfz-Ver-

kehr,   Radfahrer,   Wanderer“. 

Die gesamte Baumaßnahme samt Brücke  kos-

tet etwa 6,7 Millionen Euro und wird mit 4,5 Mil-

lionen durch den Freistaat gefördert. Mit 700 

000 Euro beteiligt sich die Bahn am Brücken-

bauwerk. Text/Foto: Helmut Engel

Bereits voriges Jahr wurde die neue Bahnbrücke zwischen Stammbach und Metzlesdorf errichtet, jetzt haben die Bauarbeiten für die neue Straße begon-

nen. Unser Foto zeigt (von links): Jürgen Wälzel, Tiefbauleiter beim Landkreis Hof, Thomas Rodler vom Planungsbüro USS-Consult in Naila, Detlef Hohl 

von den Gemeindewerken Stammbach, Landrat Oliver Bär, Stefan Köhler, Oberbauleiter der Firma Strabag, und Bürgermeister Karl Philipp Ehrler. 
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„Wie sieht Zusammenhalt aus?“ 

lautete das Thema des 53. Interna-

tionalen Jugendwettbewerbs 

„jugend creativ“ der Volksbanken 

und Raiffeisenbanken. Nun stan-

den die Gewinnerinnen und Gewin-

ner in der Grundschule Stammbach 

fest. Die Raiffeisenbank Hochfran-

ken West eG freute sich über eine 

große Resonanz der Kinder und vie-

le kreative Arbeiten. 

Knapp 70 Kinder der Elisabeth-

Schlemmer-Grundschule in 

Stammbach nahmen an „jugend 

creativ“ teil. Die Preisträger sind: 

Melinda Rüger, Maximilian Petzold, 

Leo Kraus und Valentin Strunz 

(Klasse 1); Nora Doppelt, Elli Becher 

und Marie Hohl (Klasse 2); Marlene 

Birkner, Lukas Scepanek und Hele-

na Dietel (Klasse 3); Rosalie Götz, 

Nick Schneider und Lina Tauber 

(Klasse 4). Alle Gewinnerinnen und 

Gewinner freuten sich über tolle 

Gutscheine. Außerdem spendierte 

die Raiffeisenbank für jedes abge-

gebene Bild einen Euro für die Klas-

senkasse.

Jugendwettbewerb „jugend creativ“ - Preisverleihung

Im Vordergrund die Preisträgerinnen und Preisträger der Elisabeth-Schlemmer-Grundschule mit der Schulleiterin 

Sabine Wohlrab (Zweite, von rechts), der Lehrkraft Lena Hofmann (rechts) und Katja Henniger von der Raiffeisen-

bank Hochfranken West eG (links).

Schreinerei Braun
GmbH & Co.KG
Winholzstraße 2
95239 Zell im Fichtelgebirge
Tel. 0171 46 82 842 
E-Mail: manuel-braun-zell@t-online.de

l Fenster, Türen, Tore
l Sonnenschutz
l Möbelfertigung
l Innenausbau
l Terrassen, Balkone
l Wintergärten

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160

Wir begleiten Sie durch die schweren Tage der Trauer

Bestattungsinstitut

Zeitler
Ludwigstraße 39 · 95213 Münchberg · Telefon 0 92 51/ 14 21

Leistung und Erfahrung durch langjährige Tradition

Münchberg · Gefrees · Stammbach · Helmbrechts und Umgebung
Wir beraten Sie unverbindlich über Ihre Bestattungsvorsorge und Sterbegeldversicherung 
der Nürnberger Versicherung. Auch dann, wenn der Verstorbene Mitglied eines Feuer-
bestattungsvereins war, können die Angehörigen einen Bestatter Ihrer Wahl beauftragen.

Hilfe und Beratung im Trauerfall

Wir machen Keller trocken und schön!

Gebäude-
abdichtung
09647/1428
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Am 3. Mai fand die Jahreshauptversammlung des TC Stammbach mit 

Neuwahlen in der Vereinshütte statt. Der Vorsitzende Markus Schuberth 

berichtete über die Aktivitäten des Vereines, wie zum Beispiel  die ver-

schiedenen Schleiferl-Turniere. Anschließend berichtete Günter Ebert 

zum letzten Mal über die Finanzsituation des Vereines. Nach dem Bericht 

des Kassenwartes und der Genehmigung des Haushaltsplanes konnte 

Kassenprüfer Marco Petzet die Vorstandschaft zur Entlastung vorschla-

gen. Dies geschah dann auch einstimmig. Die Sportwartin Regina 

Schramm berichtete danach über die Punktspielrunde 2022 der Damen-

mannschaft und die Herren-30-Mannschaft. Die Herren-30-Mannschaft 

konnte in der Hallenrunde 2022/2023 einen regelrechten Durchmarsch 

verzeichnen und sich mit 12:0 Punkten über den Aufstieg in die Landesli-

ga 2 freuen. Nun stand der wichtigste Teil des Abends an: die Neuwahlen. 

Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzender Markus 

Schuberth, 2. Vorsitzende Petra Warda, Schriftführerin Petra Warda, Kas-

senverwalterin Ulrike Schuberth, Sportwartin Regina Schramm, Kassen-

prüfer Marco Petzet und Marco Petzet. Alle Vorgeschlagenen wurden ein-

stimmig gewählt. Der Vorsitzende Markus Schuberth bedankte sich bei 

Kassenwart Günter Ebert, der nach 30 Jahren hervorragender Schatz-

meistertätigkeit sein Amt an Ulrike Schuberth übergab.

Jahreshauptversammlung beim
 TC Stammbach:  Neue Schatzmeisterin

Bürger- und Schützengesellschaft:  
Sascha Ott ist neue Majestät

Mit einem Dämmerschoppen und einer deftigen Brotzeit im Kreise der 

Schützenfamilie ging die Amtsperiode von Schützenkönigin Birgit 

Endreß zu Ende. Im Laufe der Feier gab Schützenmeister Peter Köhler 

dann die „neue“ Majestät bekannt. Den besten Königsschuss gab Sascha 

Ott ab. Peter Köhler und Gudrun Schödel mussten sich geschlagen 

geben. Sascha Ott nahm im November 2022 beim Vereinspokalschießen 

teil und fand Gefallen am Schießsport. Von da an kam er regelmäßig zum 

Training. Es dauerte auch nicht lange und er wurde Mitglied im Schützen-

verein und legte sich eine komplette Schießausrüstung zu. Man kann 

sagen, Sascha ist der trainingsfleißigste Schütze im Verein. Schützen-

meister Peter Köhler bedankte sich bei der amtierenden Majestät und 

übergab die Königskette an den neuen amtierenden Schützenkönig 

Sascha Ott. Trainingsfleiß zahlt sich eben aus.

Im Bild von links: Birgit Endreß, Sascha Ott, Karin Wiedholz und Peter Köh-

ler.

Erfolgreich werben im

Anzeigenberatung: Holger Hallbauer
Tel. 09281 816-281 · holger.hallbauer@hcs-medienwerk.de

für den MARKT STAMMBACH und seine Ortsteile

MITTEILUNGSBLATT

SUSAN MENZEL

Physiotherapie
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Hier gibt es Deftiges, Klassisches aus der Frän-

kischen Küche: Oberhalb von Stammbach und 

Streitau, auf dem Weißenstein, servieren die 

Wirte Erika Ries und Karlheinz Buchte ihren 

Gästen Hausmannskost im besten Sinne: Am 

Freitag gibt es Schnitzel, Currywurst oder geba-

ckenen Camembert, am Sonntagmittag die 

klassische Bratenküche wie Rouladen, Schäu-

fele – oder die besondere Spezialität der 

Köchin: Hasenbraten – und zwar vom Stallha-

sen. „Am Sonntag gibt’s halt Klees“, folgt die 

Wirtin der fränkischen Tradition.

Alle Rohprodukte kommen aus der Region: das 

Fleisch aus der Metzgerei Kraft in Konrads-

reuth. „Die haben eine super Oberschale“, lobt 

Erika Ries. Das Wild bringt Jäger Roland Wol-

frum aus Stammbach, Kartoffeln ein Bauer aus 

der Nähe. Eier tragen ihnen Freunde aus 

Stammbach und Burgersreuth zu. „Aber 

besonders tolle Eier, grün gesprenkelt, von 

Hühnern, die das ganze Jahr draußen leben, 

liefert uns Peter Kleffel aus Falls. Damit sieht 

mein Kuchen aus wie ein Zitronenfalter“, 

schwärmt die Wirtin. Er ist vor allem beliebt bei 

den Gästen, die am Sonntagnachmittag zum 

Kaffeetrinken kommen. Die meisten reisen 

übrigens mit dem Auto an. „Doch für unange-

meldete Wanderer ist bei uns immer ein Plätz-

chen frei“, sagt Karlheinz Buchta. 

Irgendwo in dem Haus mit drei Räumen und 

deutlich über 100 Plätzen wird sich eine Ecke 

finden. An Spitzen-Sonntagen bewirtet er mit 

seiner Frau in der Zeit von  11 bis  13 Uhr zwi-

schen 120 und 150 Personen. Dann langt die 

gesamte Familie zu – und die gute Seele des 

Hauses: Bedienung Anke Erl, die seit 28 Jahren 

auf dem Weißenstein für das Wohl der Gäste 

sorgt. „Fünf, sechs andere treue Helfer aus der 

Verwandtschaft und Servicekräfte sind schon 

über 20 Jahre da.“ 

Zehn Jahre länger schon ist das Ehepaar, das 

im nahen Sparneck wohnt, als Wirte in diesem 

Haus tätig. Dass sie hierhergekommen sind, 

entspringt einem Zufall: Sie zogen in das Haus 

des Stammbacher Manfred Nietert. Buchta, 

vom Beruf Zugbegleiter, hatte vorher eine Sze-

nekneipe in Münchberg betreut, den „Bayeri-

schen Hof“. Die 40 Jahre werden sie wohl voll 

machen auf dem Weißenstein, viel mehr aber 

nicht. „Wir wollten jedes Jahr aufhören und 

haben es bisher nicht geschafft. Aber in abseh-

barer Zeit ist Schluss.“

Vielleicht haben sie dies auch deshalb nicht 

geschafft, weil Erika Ries und Karlheinz Buchta 

eine Menge Eigenleistung in das altehrwürdige 

Haus gesteckt haben. „Als wir hierhergekom-

men sind, war es sehr sanierungsbedürftig.“ 

Was für den ausgebildeten Schlosser kein 

Problem war: „Wir haben hier selbst gründlich 

aufgeräumt“.

In der Anfangszeit haben sie auf dem Weißens-

tein viele Studenten begrüßt. Neben den Aus-

flüglern und Wandergästen freuen sich die Wir-

te auf Stammtische wie den des Fanclubs der 

SpVgg Greuther Fürth. „Da schickt der Verein 

dann auch immer einen Zweitligaspieler mit.“ 

Und aus der Anfangszeit der Wirte sind auch 

noch die White Stone Bikers übrig geblieben, 

„ergraute Zweiradfahrer.“ Übernachten kann 

man auf dem Weißenstein schon lange nicht 

mehr. Karlheinz Buchta erinnert sich: „Letzter 

Übernachter hier war im Jahr 1986 der frühere 

Nailaer Bürgermeister Robert Strobel.“ 

Zum Mittagessen und Kaffeetrinken freuen sich 

die Wirte auf viele Stammgäste –  nicht zuletzt 

Jeder Wanderer ist willkommen

Auf dem Weißenstein bei Stammbach servieren Erika Ries und Karlheinz Buchta 
Hausmannskost im besten Sinne. Und sie bewirten ihre Gäste herzlich.
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Erika Ries und Karlheinz 

Buchta halten dem Wei-

ßenstein seit 38 Jahren 

die Treue und blicken 

gerne auf alte Zeiten 

zurück, als sie noch jün-

ger waren.

Von Stammbach (Ausgangspunkt Parkplatz am 

Ortsausgang in Richtung Marktleugast) führt 

ein markierter Weg („Fränkisches Steinreich“) 

etwa 200 Meter nach links in den Ort hinein 

und dann, zunächst auf einem Fahrweg zum 

Schluss auf einem Steig, zum 663 Meter hohen 

Weißenstein mit dem Aussichtsturm, den der 

Weißenstein-Verein betreut. Der Rückweg führt 

kurz die Straße hinunter, dann nach links auf 

den Westweg bis Senftenhof – und von dort 

geht es, der Aufstiegs-Markierung folgend 

zurück nach Stammbach. Gesamtgehzeit etwa 

ein einhalb Stunden.

Eine zweite Runde von knapp zwei  Stunden 

Gehzeit startet an der Straße Falls–Höflas. Etwa 

15 Minuten vor diesem Ort führt die Markierung 

weiß-blauer Querstreifen nach oben zum Gip-

fel. Zurück geht es über den Westweg nach 

Streitau und auf der wenig befahrenen Straße 

zurück nach Höflas.

Von Marktschorgast mit seinem malerischen 

Marktplatz und der mittelalterlichen Kirche 

führt der mit einer gelben Sonne auf blauen 

Hintergrund markierte Weg überwiegend an 

Waldrändern auf den Weißenstein. Der stets 

zugängliche Aussichtsturm bietet ein großarti-

ges Panorama vom Fichtelgebirge über den 

Frankenwald bis zur Fränkischen Alb. Der 

Abstieg ein Stück weiter im Westen überrascht 

mit einem romantischen Rastplatz an einer 

Quelle, einem verträumten Waldweiher, dem 

Singerweiher und ruhigen Wegen. Die mäßigen 

Höhenunterschiede und die angenehme Stre-

ckenlänge empfehlen die Wanderung, für die 

etwa vier Stunden einkalkuliert werden sollten, 

auch für einen Familienausflug mit Kindern.

Wandervorschläge:

Ein geologischer Höhepunkt ist der Weißenstein mit seinem aus Eklogit erbauten Aussichts-

turm mit Rundblick in den Frankenwald, das Fichtelgebirge und ins Obermaintal. Eklogit ist 

eine vergleichsweise seltene Gesteinsart, die durch Metamorphose gebildet wird. Sie zeichnet 

sich durch kräftig gefärbte Minerale aus: hauptsächlich roter Granat (Pyrop) und grüner Pyro-

xen (Omphacit). Die dunklen Eklogite am Weißenstein entstanden zur Zeit des Unterdevons 

vor etwa 390 Millionen Jahren aus einem ehemaligen Basalt.

Das Geotop „Eklogit am Weißenstein“ bildet eines der größten Eklogit-Vorkommen in Mittel-

europa. Ein ehemaliger Basalt wurde tief unter die Erdoberfläche versenkt und unter hohen 

Druck- und Temperaturbedingungen geprägt. Dabei entstand das seltene, auffällig rot und 

grün gefärbte Gestein. Der Eklogit am Weißenstein entstand mit Drücken von über 17 Kilobar 

und Temperaturen um 260 Grad Celsius in über 50 Kilometern Tiefe. Später gelangte der Eklo-

git bei der Auffaltung des variszischen Gebirges zurück an die Erdoberfläche und wurde durch 

Abtragung freigelegt.

Eklogit am Weißenstein: eine geologische Besonderheit

aus dem nahen Streitau. „In den meisten Orten 

der Umgebung gibt es ja heute kein deutsches 

Gasthaus mehr. Und das gilt im Besonderen für 

unsere Drei-Länder-Ecke, hier, wo die Land-

kreise Bayreuth, Kulmbach und Hof aufeinan-

dertreffen.“ Früher hatten die Weißenstein-Wir-

te viel Konkurrenz. Den letzten Schub bis an 

den Rand des Leistbaren gab ihnen dann die 

Corona-Krise. „Da waren die Leute vom Park-

platz bis zur Gasthaustüre gestanden“, erinnert 

sich Buchta. Seitdem ist das Haus so begehrt, 

dass die Wirte an den Rand ihrer Leistungsfä-

higkeit gelangten. 

Aber sie haben die ganzen Herausforderungen 

gestemmt – und erinnern sich an die Anfangs-

zeiten dieses Hauses. Erika Ries holt einige 

Fotoalben aus dem Regal – und sofort fallen ihr 

Höhepunkte aus früheren Jahren ein. Etwa drei 

Konzerte der Band „Waldschrat“ mit insgesamt 

rund 700 Besuchern im Jahre 1988. „Damals 

hat meine Mutter hier noch voll mitgearbeitet.“ 

Und Erna Ries, um die sich die Tochter heute 

intensiv kümmert, „war früh die Erste hier, 

wenn am Vorabend mal ‚Halligalli’ war, und hat 

alles gemacht“. Ihr ist die Wirtin natürlich eben-

so dankbar wie all den Gästen, die ihr seit 40 

Jahren auf dem Weißenstein die Treue 

halten. Wolfgang Neidhardt
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250 Mountainbiker aus Oberfranken, der Ober-

pfalz sowie aus Thüringen waren gekommen. 

Auch viele heimische Fahrer waren dabei. Sta-

dionsprecher Michael Schöffel bot Details über 

die Strecke. Im Bike-Park zeigten die Aktiven 

großen Sport. Schon die jüngsten Teilnehmer 

vom Jahrgang 2017 bewiesen schon viel Mut 

auf den Trial-Passagen. Die ,,Profis“ waren 

dann in den Hauptrennen gefordert über Stock 

und Stein mit Wellenhindernissen, einer Steil-

kurve und schwierigen Abfahrten, die höchste 

Konzentration forderten. Taktisch klug teilten 

sich die Spitzenfahrer das Rennen ein. Voll des 

Lobes waren die Teilnehmer über die hervorra-

gend organisierten Wettkämpfe. Hier hatten 

Frank Dörfler, Michael Schöffel und viel enga-

gierte Helfer des TV Stammbach einen bestens 

präparierten Parcours angeboten. 

Bei der MU7 Siegte Karl Uhlig, RSV Erzgebirge. 

Nick Kielmann und Niklas Heindel (TV Stamm-

bach) kamen auf Rang elf  und 13. In der WU7 

kam Linda Raithel auf Platz vier vor Leonie 

Benker Rang sechs beide (TV Stammbach). 

Frieda Arlt und Klara Rohde (FC Wüstenselbitz) 

errangen Platz acht und zehn. In der U9 lande-

te Christopher Schlechtriemen (TV Stamm-

bach) auf Rang sieben. Vereinskamerad Mar-

win Stricker errang Platz 13 und Paul Volger 

wurde 15. 

Bei den Mädchen der U9 wurden Marie Meister 

Vierte vor Sophie Kielmann beide (TV Stamm-

bach). In der M11 siegte Pepe Reißmüller (RSV 

Erzgebirge) vor Luca Panzer von der Bike Sport 

Bühne Bayreuth. Kristof Neunkirchner und 

Hannes Rödel (TV Stammbach) erreichten 

Platz 17 und 29. Bei den Mädchen der U11 sieg-

te Marie Goller von den Veitensteinbiker. Lea 

Knarr (TV Stammbach) kam auf Rang vier. 

In der U13 siegte Leopold Fassler (RSV Erzge-

birge). Hier belegte Josef Grüner (FC Wüsten-

selbitz) Rang acht und Damion Kleinlein (TV 

Stammbach) den neunten Rang. In der U13 

weiblich erreichten Leni Ott (FC Wüstenselbitz) 

Platz vier. Hanna Festel und Emilia Weiß (beide 

TV Stammbach) die Ränge acht und neun. Wie-

der ein starker Erfolg für die Erzgebirgler. Im 

Rennen der U15 siegte Noah Fritsche. Im Ren-

nen der U15 weiblich wurde Lilli Bremer (FC 

Wüstenselbitz) zweite. 

Im Hauptrennen starteten alle Damenklassen 

ab U17 bis Damen I und II sowie Herren III. Bei 

den U17 Fahrern kamen Felix Angles (TV 

Stammbach) und Jan Bremer (FC Wüstensel-

bitz) auf Rang vier und fünf. Bei den Damen der 

U17 hatte Emma Schöffel vom TV Stammbach 

mit über zwei  Minuten die Nase vorne. Auch 

Lena Hick (TV Stammbach) war mit Platz drei 

recht zufrieden. 

Bei den Herren der U19 errangen Henrik 

Schlechtriemen und Lars Konnerth (beide TV 

Stammbach) die Ränge drei und vier. Souverän 

siegte bei den Damen I die ehemalige Wüsten-

selbitzer Top Fahrerin Jessica Wirth. Vereins-

kollegin Linda Rotter wurde Dritte. Im Zeitren-

nen der Herren gab es noch einmal tolle Leis-

tungen. Gerhard Quick

250 Mountainbiker bieten spannende Rennen
Zufrieden war der TV Stammbach als Veranstalter mit dem Cross-Country-Rennen zum 
zehnten Lauf des Cube-Cup

August 2023 Mitteilungsblatt Markt Stammbach

26



Erst die Mountainbike-Rennen um den Cube-

Cup, erstmalig die zweite Faustball-Bundesliga 

und dann die leichtathletischen Wettkämpfe 

um die Ortsmeisterschaften. Gut 370 Sportler 

waren bim Sportfest des Turnvereins dabei. 

85 Kinder und Jugendliche nahmen trotz hei-

ßer Temperaturen an den leichtathletischen 

Wettkämpfen teil; es waren gute Leistungen zu 

sehen. Viele benachbarte Vereine waren beim 

Meeting des leichtathletischen Nachwuchses 

nicht vertreten. 

Von der sportlichen Seite war das Sportfest ein 

Erfolg für den TV Stammbach.  Die jeweils Erst-

platzierten: Mädchen Jahrgang 2020: Antonia 

Kliewer; Jungen Jahrgang 2019: Bastian 

Angles; Mädchen Jahrgang 2019: Leonie Ben-

ker; Jungen Jahrgang 2018: Lukas Erhardt; 

Mädchen Nele Kielmann; Jungen Jahrgang 

2017: Tom Schneider; Mädchen Fabiana Klie-

wer. Jungen Jahrgang 2016: Erster und Orts-

meister Timmy Moshopulus: Mädchen Erste 

und Ortsmeisterin Elina Feist. Jungen Jahr-

gang 2015: Zweiter und Ortsmeister Elias 

Endreß; Mädchen Erste und Ortsmeisterin 

Marie Greim. Jungen Jahrgang 2014: Erster und 

Ortsmeister Benedikt Schneider; Mädchen Ers-

te und Ortsmeisterin Marlene Birkner. Jungen 

Jahrgang 2013: Erster und Ortsmeister Mats 

Zimmermann; Mädchen Erste und Ortsmeiste-

rin Leni Kraus. Jungen Jahrgang 2012: Erster 

und Ortsmeister Leonidas Moshopulos. Jun-

gen Jahrgang 2011: Erster und Ortsmeister 

Finn Hopfmüller; Mädchen Mara Henniger. 

Stammbach ganz im Zeichen des Sports
Ein sportliches Wochenende ist mit dem Sportfest des Turnvereins zu Ende gegangen. 

Jungen Jahrgang 2009: Erster und Ortsmeister 

Finn Hauke; Mädchen Erste und Ortsmeisterin 

Finja Drechsel. Mädchen Jahrgang 2008: Erste 

und Ortsmeisterin Emma Schöffel. Die jüngs-

ten Teilnehmer waren: Henri Dorsch zwei Jah-

re, Tabea Angles und Leni Rödel. 

Erstmalig gab es auch Bundesligaluft in 

Stammbach zu schnuppern. Aber nicht die 

Fußballbundesliga sondern nur die zweite 

Faustballbundesliga. Heimspiel hatten die 

Faustballdamen des TV Stammbach bei ihren 

ersten Spieleinsätzen. Lautstark unterstützten 

die Zuschauer ihr Team. Die Gegner bei ihren 

ersten Bundesligaspielrunde waren: Der SV 

Tannheim, TSV Staffelstein und TV Herrnwahl-

tann. In einem umkämpften Duell gegen Tann-

heim ging das Team Selbstbewusst ins Spiel. 

Teilweise ebenbürtig mit guten Spielansätzen 

und guter Kampfmoral.  Leider konnte das jun-

ge Team aus Stammbach kein Kapital daraus 

ziehen. Das Spiel ging mit 0:3 Sätzen verloren. 

Auch bei den anschließenden Spielen musste 

man Lehrgeld zahlen. Bei den Faustballdamen 

ist noch viel Luft nach oben. Gerhard Quick
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Die Brüder Robin und Johannes Buß aus Neu-

drosselfeld und Stammbach bewältigen erfolg-

reich den ,,Mittenwald Trail” rund um die Zug-

spitze. Die Ultra-Marathon-Läufer des 

TV Stammbach starteten beim Zugspitz-Ultra-

trail, dem größten Trailrunning Event in 

Deutschland. ,,Auf der Strecke mussten sie 45 

Kilometer, 1920 Höhenmeter aufwärts und 

2130 Höhenmeter abwärts bewältigen. Die gut 

1000 Aktiven führte der Weg von Mittenwald 

durch landschaftlich reizvolles Gelände nach 

Garmisch Partenkirchen. Hohe Schwierigkeits-

grade herrschten allein beim gefühlt nicht 

enden wollenden Aufstieg zum Osterfelder-

kopf, bei dem auf knapp neun Kilometern 1180 

Höhenmetern über teils mit Geröll und Baum-

stämmen bedeckten, fußbreiten Single Trails 

zu überwinden waren. Auf über 2000 Metern 

Höhe gab es noch vereinzelt Schneefelder. „Die 

Bergpassagen hinunter nach Garmisch-Parten-

kirchen gestalteten sich ungleich schwieriger 

und vor allem gefährlicher“, sagt Robin Buß. 

Über felsige Singletrails durchkreuzt von Bach-

läufen und glitschige Passagen ging es im Lauf-

schritt bei bis zu 38 Prozent Gefälle hinunter. 

,,Hochkonzentriertes Laufen war unabdingbar-

ein Sturz in diesem felsigen Teilstück hätte 

unweigerlich schwere Verletzungen nach sich 

gezogen”, meint Johannes Buß. Immer wieder 

wurde der Laufrhythmus von kurzen knackigen 

Anstiegen unterbrochen. Aber auch entspann-

te Abschnitte motivierten die Athleten. Am 

Ende standen für den 68-jährigen Robin Buß 

als zweitältester Teilnehmer und Johannes 

Buß (66) als sechstältesten Teilnehmer die 

Plätze 86 und 87 in der Klasse Senior Master 

Man (Männer ab 50 Jahren) in der Bilanz. Die 

Deutsche Ultramarathon-Vereinigung führt die 

beiden Ausdauerathleten bei diesem Rennen 

in der AK M65 (Männer auf 65 Jahren) auf den 

Plätzen vier und fünf. Robin bewältigte die 

Strecke in 8:08 Stunden, Johannes war eine 

Sekunde Schneller, denn er entschied den 

Schlussspurt für sich. Gerhard Quick

Erfolg für Stammbacher Läufer 

Die Brüder Johannes (links) und Robin haben gemeinsam den Zugspitz-Ultramarathon bewältigt

Ihr kompetenter Bosch-Car-Service

In der 3.Generation bereits seit 1948 in Marktleugast für Sie da
Verkauf DEUTSCHER Neuwagen der Marken VW, Audi,

Seat und Skoda incl. aller möglichen Aktionen /
Finanzierungen sowie EU-Neuwagen-Wunschbestellung
- Neuwagen - Jahreswagen
- Tageszulassungen - Finanzierung
- Reparaturen aller Marken - Unfallinstandsetzung
- Reifenservice - TÜV – jeden Mittwoch
- 24h Tankstelle - Autowaschanlage

Münchberger Str. 13 - 95352 Marktleugast
Tel: 09255 / 511 – Fax: 09255 / 7384

www.auto-hoepfner.com - info@auto-hoepfner.com

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg

Telefon 09251-7785

Inhaber Michael Schlegel ·  09256/960626

Haben Sie Geld zu verschenken?

Dann an die
alte Heizung denken!

Ihren Oldimer im Keller
tauscht preiswert und schnell

Heizung · Sanitär
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Am 24. Juni waren Rico Weihrauch, Jan Eigenbrodt und Colin Dietz vom TV Stamm-

bach sehr früh aufgestanden, um wieder bei der legendären 12-Gipfel-Tour (über 60 

Kilometer  und 2300 Höhenmeter) im Fichtelgebirge von Dr. Lebek dabei zu sein. Los 

ging es um 5 Uhr an der Kornberghütte über den Kornberg, den Epprechtstein zum 

Gipfel des großen Waldsteins. Dort wurde erst einmal ausgiebig gefrühstückt. Weiter 

über den Weißenstädter See den Rudolfstein, Schneeberg, Nußhardt zum Gipfel des 

Ochsenkopfs, wo eine kurze Mittagsrast auf dem Plan stand. Danach führte die Tour 

über die Platte, die Hohe Matze und den Gipfel der Kösseine. Hier wurde nochmal 

kurz zu Abend gegessen. Über den Burgstein und den großen Haberstein wurde zur 

letzten Etappe am Parkplatz der Luisenburg gewandert. Text: Dietz

TV Stammbach: Rico Weihrauch, Colin Dietz und
 Jan Eigenbrodt bei der 12-Gipfel-Tour

Unser Foto zeigt (von links): Jan Eigenbrodt, Colin Dietz und Rico 

Weihrauch auf dem Gipfel der Platte. Foto: Weihrauch

Beim diesjährigen Fichtelgebirgs-

marathon in Bad Alexandersbad 

war nur ein Athlet des TV Stamm-

bach in Person von Reinhard Puch-

ta vertreten. Dieser holte in der 

Altersklasse M65 über die Halbma-

rathondistanz den dritten Platz. Er 

meisterte die anspruchsvolle Stre-

cke mit 330 Höhenmetern und 21,1 

Kilometern in zwei Stunden 15 

Minuten. Foto: Puchta/Text: Dietz

Fichtelgebirgsmarathon
 in Bad Alexandersbad 

für den MARKT STAMMBACH und seine Ortsteile

MITTEILUNGSBLATT

Erfolgreich werben im

Anzeigenberatung:

Holger Hallbauer

Tel. 09281 816-281 
holger.hallbauer@hcs-medienwerk.de

Stammbach radelt 

17 . September 2023

ab 9 Uhr
Radltouren im Frankenwald

                
        und Fichtelgebirge

Es ist mind. eine Verpflegungsstation auf den beiden langen Touren eingeplant. Jede Tour wird 
mind. von 2 Personen geführt bzw. begleitet. GPX-Daten, weitere Infos und Anmeldung 

unter www.tvstammbach.de. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 
Es ist die StVO zu beachten. Änderungen vorbehalten. 

Fichtelgebirgstour: 50 km, 900 hm

Mountainbiketour über den Waldstein zum Fichtelrad

Tour rund um Stammbach: 22 km, 330 hm

Über Rad- und Feldwege für Jedermann

Frankenwaldtour: 37 km, 680 hm

Mountainbiketour: Peterleinstein, Marienweiher, Steinachklamm

Spielplatz-Tour: 12 km, 140 hm

Drei Spielplätze in und um Stammbach
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August/September  2023
11.08.2023 18 Uhr Marktgemeinde Stammbach / FF 

Gundlitz 

Einweihung Dorfgemeinschaftshaus Dorfgemeinschaftshaus Gundlitz 

15.08.2023 15.30 Uhr Jugendarbeit Stammbach Geöffnete Jugendhütte mit Stockbrot und 

Lagerfeuer (bis 21.30 Uhr)

Jugendhütte Stammbach 

19.08.2023 FF Gundlitz Sommerfest Dorfgemeinschaftshaus Gundlitz

21.08.2023 Jugendarbeit Stammbach Spielmobil

29.08.2023 Jugendarbeit Stammbach Ausflug in den Freizeitpark nach Plohn – 

Weitere Infos im Jugendtreff

1.09.2023 15.30 – 

17.30 Uhr

Jugendarbeit Stammbach Teenie Time Zoom 

2.09.2023 17.30 – 

21.30 Uhr

Jugendarbeit Stammbach Offener Treff – Zoom Ramba Zamba und 

Pizza Essen

Zoom 

2.09.2023 15  Uhr Zauberwurz und Wildenhofer 

Kräuterscheune 

Wildkräuterführung „Herbstfeuer“ Förstenreuth 54, 95236 Stammbach 

6.09.2023 17 – 

19 Uhr

Städtebauliches Quartiersma-

nagement

Mulzhausbüro geöffnet Mulzhausbüro 

8.09.2023 15.30 – 

17.30 Uhr

Jugendarbeit Stammbach Jagd nach MIster X Zoom 

8.09.2023 17.30 – 

21.30 Uhr

Jugendarbeit Stammbach Offener Treff – Entspannung Zoom

9.09.2023 14.30 Uhr Evangelisch-lutherischen Kir-

chengemeinde Stammbach-

Mannsflur 

„Von Brandenburg nach Bayern“ - 

Gemeindenachmittag mit Pfarrer Daniel 

Feldmann

Schützenstübla im Gemeinde-

zentrum Stammbach

12.09.2023 17 Uhr Jugendarbeit Stammbach Kinderkino Gemeindezentrum Stammbach

22.09.2023  Jugendarbeit Stammbach Tag der offenen Tür Zoom

23.09.2023 Jugendarbeit Stammbach Filmworkshop MÜB BÜZ Münchberg

24.09.2023 14 Uhr Obst- und Gartenbauverein Preisverteilung Blumenschmuckwettbe-

werb

Geflügelzüchterhalle Stammbach

29.09.2023 14 – 

20 Uhr

Jugendarbeit Stammbach U18-Wahl Zoom

29.09.2023 16 – 

21 Uhr

Markt Stammbach STAMMBACH INNEN LEBEN - Denklabor Schulturnhalle Stammbach 

4.10.2023 17 – 

19 Uhr

Städtebauliches Quartiersma-

nagement

Mulzhausbüro geöffnet Mulzhausbüro 

22.10.2023 13 – 

16 Uhr

Familiennetzwerk Stammbach 

„Klaane Fregger“

Stammbacher Kleiderbasar Gemeindezentrum, Graben 3 

Stammbach 

Verans t a l tungska lenderVe r ans t a l tungska lender
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Gottesdienste
Do., 3.08. 19 Uhr              Gottesdienst im Dorfhaus Gundlitz 

                                                                   mit Pfr. Müller

So., 6.08. 10.15 Uhr     Gottesdienst mit Pfr. Müller

So., 13.08. 10.15 Uhr Verbundgottesdienst mit Abendmahl in Wüsten- 

                                                                   selbitz miz Pfr. Müller

So., 20.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Feldmann

So., 27.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Feldmann

Wenn nicht anders genannt, Gottesdienste in der Marienkirche.

In der Weißensteinstraße 1 findet statt:

Gemeindebücherei: mittwochs von 16.30 – 18 Uhr

(außer während der Ferien)

Über die verschiedenen Chöre unserer Kirchengemeinde können Sie 

sich im Gemeindebrief informieren.

Jugendbibelkreis 

Einmal monatlich Samstag 17 bis 18 Uhr 

im Jugendtreff Zoom, Blumenau 1,

Info und Anmeldung bei Anne Loncsek, Telefon 0157 / 887 27 325

Ab sofort kann der neue, barrierefreie Eingang (oberhalb vom Haus) 

benutzt werden. 

Bitte beachten Sie unsere geänderten Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch 10 – 12 Uhr

Donnerstag bis Freitag 16 – 18 Uhr

und unsere neue E-Mail-Adresse 

verbundpfarramt.stammbach@elkb.de

Evangelisch-Lutherische Kirche Stammbach

Einladung zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst in der katholi-

schen Kirche in Stammbach jeden Samstag um 17:15 Uhr

Die Gottesdienste in Marienweiher an den Sonn- und Feiertagen werden 

jeweils um 8 Uhr und 10:30 Uhr gefeiert.

An alle Mitchristen ergeht zu allen Eucharistiefeiern herzliche Einladung.

Gedanken zum Monat August
Lebendiger Gott, öffne unsere Herzen,  damit war das Wehen deines 

Geistes spüren. Öffne unsere Hände, damit wir sie unseren Mitmen-

schen entgegenstrecken. Öffne unsere Lippen, damit Freude und Wun-

der des Lebens darüber fließen. Öffne unsere Ohren, damit wir deinen 

Schmerz, in unseren Menschen hören. Öffne unsere Augen, damit wir 

Christus im Freund wie im Fremden erkennen.

Gib uns deinen Geist ein, und berühre unser Leben, mit dem Leben 

„Jesu Christi“. 

Bekanntmachungen
„Gottesdienste“ in der Basilika Marienweiher
Dienstag,  15. August:  Fest – Maria Himmelfahrt

um 10:30 Uhr – Gottesdienst mit Kräuterweihe

ab 18 Uhr Klosterspitzenfestival auf dem Parkplatz hinter der Basilika

bei Musik, Mundart und Kabarett  – dazu ergeht herzliche Einladung.

Liebe Mitchristen! So wird auch zur Urlaubszeit die Ruhe und Erholung 

angekommen sein. Zeit zum Gebet. So können wir dazu Gott seinen 

Schutz und Segen erbitten. Wir vertrauen für unser Tun und schaffen auf 

seine Liebe und Güte. „Danke“ allen Mitchristen für Ihre Treue im Glau-

ben.

Unsere kath. Kirche Stammbach
Mit ihrer stets offenen Kirchentür lädt sie ihre Gläubigen ein, im Hier und 

Jetzt zur Ruhe kommen, die Stille suchen und einkehren bei sich, nach 

innen lauschen. Zeit haben für einen gemeinsamen Gottesdienst im 

würdigen Rahmen zu feiern und so unsere Kirche mit Leben zu füllen 

und zu erhalten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre katholische Kirchenverwaltung

Katholische Kirche Stammbach

5. August                  Main-Apotheke  OHG                                                Himmelkron

6. August                  Stadt-Apotheke                                                     Helmbrechts

7. August                  Rathaus-Apotheke                                               Marktleugast

8. August                  Pittroff Apotheke                                                     Helmbrechts

9. August                 Stadt-Apotheke OHG                                        Marktleuthen

10. August              Stadt-Apotheke OHG                                        Marktleuthen

11. August              Adler-Apotheke                                                        Münchberg

12. August              Stadt-Apotheke                                                         Kirchenlamitz

13. August               Stadt-Apotheke                                                         Weißenstadt

14. August               Johannes-Apotheke                                     Gefrees

15. August               Schloss-Apotheke                                                     Schwarzenbach/S

16. August               Saale-Apotheke                                                     Schwarzenbach/S

17. August               Adler-Apotheke                                                       Münchberg

18. August               Rathaus-Apotheke                                               Marktleugast

19. August              Adler-Apotheke                                                        Münchberg

20. August                          Pittroff-Apotheke                                                        Helmbrechts

21. August                          Stadt-Apotheke OHG                                        Marktleuthen

22. August                           Stadt-Apotheke OHG                                        Marktleuthen

23. August                           Engel-Apotheke                                                        Münchberg

24. August                           Stadt-Apotheke                                                         Kirchenlamitz

25. August                          Stadt-Apotheke                                                         Weißenstadt

26. August                          Felsen-Apotheke                                Bad Berneck

27. August                            Schloss-Apotheke                                      Schwarzenbach/S

28. August                            Saale-Apotheke                                                 Schwarzenbach/S

29. August                          Rathaus-Apotheke                                               Marktleugast

30. August                          Stadt-Apotheke                                                        Helmbrechts

31. August                          Stadt-Apotheke                                                         Münchberg

1. September                 Pittroff Apotheke                                                     Helmbrechts

2. September                Stadt-Apotheke OHG                                        Marktleuthen

3. September                 Stadt-Apotheke OHG                                        Marktleuthen

Apotheken-Notdienst August/September
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Abgabeschluss Mitteilungsblatt: 

Donnerstag, 17. August 2023, 13 Uhr

Bitte mailen Sie Ihre Berichte an 

mitteilungsblatt@stammbach.de

Bei Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch an uns: 

09256 96009-0

Wir helfen Ihnen gerne!

Hinweise für Berichte im 
Stammbacher Mitteilungsblatt: 

Alles vollständig?

– Überschrift?
– Zwischenüberschriften bei langen Texten?
– hochauflösende Fotos?
– Bildunterschriften?

LEICHAUER BAU- UND MÖBELSCHREINEREI
INNENAUSBAUG

m
b

H

❐  Fenster u. Bauelemente
in Holz, Holz-Alu und Kunststo� 

❐  Haustüren in Holz, Kunststo�  und Metall
❐  Sonnenschutz, Insektenschutz
❐  Wintergärten
❐  Terrassenüberdachungen in Aluminium
❐  Markisen, Jalousien, Rollos
❐   Vordächer, Fensterläden
❐  Reparaturverglasung

❐  Möbelherstellung und Verkauf
❐  Innenausbau, Einbaumöbel

nach eigener Planung + Entwurf
❐  Zimmertüren
❐  Einbauküchen
❐  Badmöbel
❐  Fußböden, Parkett, Laminat, Kork
❐  Holzdecken, Paneele

95236 Stammbach · Wiesenweg 14
Tel.: (0 92 56) 2 58

E-Mail: leichauer@t-online.de · Web: http://www.leichauer-gmbh.de

Für die kleinen und

großen Abenteuer.

Mit einer Unfallversicherung sind

Ihre Liebsten bestens geschützt.

Jetzt beraten

lassen!
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